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Deiche überstehen den harten Winter
SICHERHEIT Frühjahrsschau des I. Oldenburgischen Deichbandes – Präsentation zur Gewerbeschau

Erhöhte Wasserstände
waren nicht zu verzeich-
nen. Auch in Lemwerder
wird gebaut.
VON FRIEDERIKE KLOTH

DREISIELEN – Die Deiche in den
Bezirken des I. Oldenburgi-
schen Deichbandes haben
den langen und ungewöhn-
lich harten Winter gut über-
standen. „Auch in Bezug auf
die Wasserstände war es ein
ruhiger Winter“, sagte Cord
Hartjen, Vorsteher des Deich-
bandes.

Auf der Frühjahrsdeich-
schau wurden vor allem die
geplanten Neubaumaßnah-
men besprochen. So wird be-
reits im Mai begonnen, die
Deicherhöhung bis zur War-
flether Kirche fortzusetzen.
Bei der Kirche selbst wird au-
ßendeichs eine Spundwand
eingebaut. Von dort aus bis
zum ehemaligen Klärwerk in
Ganspe wird 2011 gebaut, der
letzte Abschnitt bis zum Mot-
zener Siel folgt 2012/13. Der

Bau des Radweges geht mit
den Deichbaumaßnahmen
einher. Er soll nach neuesten
Planungen an der Innenseite
des Deiches, der Deichbin-
nenberme, entlang geführt
werden. Über diese Baumaß-
nahmen wollen Deichband,
NLWKN und der Landkreis
Wesermarsch im Juni bei
einer Anliegerversammlung
informieren.

In Lemwerder sind Deich-
baumaßnahmen auf einem
Kilometer Länge in Richtung
Lürssen Werft geplant. Erste
Untersuchungen und Vermes-
sungen wurden bereits durch-
geführt. Ab dem Yachthafen
Lemwerder bis zur Ochtum-
mündung soll außerdem in
Zusammenarbeit mit dem
Wasser- und Schifffahrtsamt
Bremen das Deckwerk erneu-
ert werden. Baubeginn ist
2011, die Maßnahme kostet
12,6 Millionen Euro.

„Bei den Gewerbeschauen
in Berne und Lemwerder kön-
nen sich die Bürger über
unsere Arbeit informieren“,
lud Hartjen ein.

Auf Deichschau: Rüdiger Oltmanns, Rüdiger Wilken, Cord Hartjen, Stephan Maaß, Hans
Helms, Petra Henken und Michael Höbrink (v.l.). BILD: FRIEDERIKE KLOTH
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NOTDIENSTE

RETTUNGSDIENST

Tel. 112 (Krankentransport Tel.
19222)

APOTHEKEN

Blumenthaler Apotheke, Blu-
menthal, Tel. 0421/4671808

ÄRZTE

Berne: Bereitschaftsdienstpra-
xis für die Einwohner der Ge-
meinden Berne und Hude: In Ol-
denburg, Auguststraße 16,
dienstbereit ab 13 Uhr unter
0441/75053 (mit Hausbe-
suchsdienst), Sprechstunde von
16 bis 23 Uhr
Lemwerder: Bereitschafts-
dienstpraxis für die Einwohner
der Gemeinde Lemwerder: im
St-Josef-Stift, Delmenhorst,
Westerstraße 10, dienstbereit
ab 13 Uhr unter Tel.
04221/19292 (mit Hausbe-
suchsdienst), Sprechstunde 12
bis 22 Uhr

GIFTINFORMATIONSZENTRUM-
NORD

Tel. 0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE LEITSTEL-
LE WESERMARSCH

Für Sprech- und Hörgeschädigte,
112 oder 04401/19222

OOWV

Trinkwasser/Abwasser, Tel.
04401/6006
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HEUTE IN
BERNE

VEREINE

Ganspe
20.30 bis 22 Uhr, Sporthalle
der GS Ganspe: Stedinger Turn-
verein, Herrenriege
Huntebrück
19.30 Uhr, Schießstand: Dorf-
gemeinschaftsschießen

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof, 8.30 bis 12.30
und 13 bis 17 Uhr

JUGEND

Berne
16 bis 21 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus in Campe: Jugend-
treff

MORGEN

AUSSTELLUNGEN

Neuenhuntorfermoor
14 bis 18 Uhr, Café 21: Ausstel-
lung „Formen, Farben und Ge-
fühl“ der Künstler Stefan Feld-
mann und Andrea Schlingloff

VEREINE

Ganspe
Sporthalle der GS Ganspe: Ste-
dinger Turnverein, 15 bis 18
Uhr: Geräteturnen und Show-
turngruppe (ab 13 Jahre)
Huntebrück
14 Uhr, Schießstand: Dorfge-
meinschaftsschießen
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LEUTE VON HEUTE

„Anheinkeln“
in Berne

Die Geschichte des Gel-
des war Thema in

der Comenius-Schule
in Berne: Jutta Ritt-
scha von der OLB
besuchte mit „Bob“
und Zak“ die
Grundschüler in
ihren Klassen. Sie
versuchte ihnen mit
einem kleinen Thea-
terstück die Entwick-
lung vom Tausch mit
Steinen oder hier auch Ku-

scheltieren, über Goldtaler bis
zum heutigen Zahlungsver-
kehr zu erklären. In der Klasse
2a und bei Klassenlehrerin
Annika Ullrich kam die Aktion

sehr gut an. Lucas und
Fiene hatten „ganz

viel über Geld
gelernt“, wie
sie erklärten.

Die Dör-
ferge-

meinschaft
„De Moorlü“

hat ein neues
Ehrenmitglied

auf Lebenszeit:
Diese Ehrung wurde

dem ehemaligen Kassen-
wart des Vereins, Rolf Blo-
em (kleines Bild), zuteil.
Zum Pressewart wurde
unterdessen vom Verein
Heiko Czerwinski ernannt.
Derzeit laufen in dem Ver-
ein die Vorbereitungen auf
das große Pfingstfest im
Mai. Im Sommer wird es
am 8. August bei hoffent-
lich schönem Wetter ein
Grillfest geben.

Ansegeln, Angrillen
oder Anbaden sind

bekannte Begriffe. Was
aber ist Anheinkeln? Wenn
die Sonne beginnt am Him-
mel höher zu stehen und
frühlingslaue Lüfte wehen,
dann machen sich die Hein-
kel-Freunde aus Bremen-
Unterweser mit ihren Rollern,
Mopeds und Kabinenrollern
der Marke Heinkel auf den
Weg zum Anheinkeln, wie sie
es nennen. In diesem Jahr
führte sie ihre erste Ausflugs-
fahrt in die Wesermarsch.
Nach kleinen Zwischen-
stopps, unter anderem an der
Flackstellung im Schönemoor
und bei der Heilig-Kreuz-Kir-
che in Bardewisch, erreichten
die 22 Heinkel-Liebhaber mit
viertaktmotorigem Knattern
das kleine Oldtimer-Museum
in Berne-Bardenfleth. Hier
wurden sie erwartet und mit

Rolf Bloem (Mitte) Ehrenmitglie der Dörfergemeinschaft de
Moorlü BILD: GABRIELE BODE

einem Mittagessen bewirtet.

Mit einem Reisegutschein
im Wert von 1500 Euro

im Gepäck
geht es für
die Fami-
lie Kort-
lang aus
Berne ins
Disney-
land Paris.
Denn der
landwirt-
schaftli-
che Be-
trieb Kort-
lang hat
an einer
Bonus-
punkteak-
tion für

Leckmassen teilgenommen
und gewonnen. Die Nord-
milch-Molkerei hatte die Ak-
tion initiiert.

Die Familie Kortlang aus Berne ist Gewinner
einer Reise nach Disneyland. BILD: PRIVAT

Die Heinkel-Freunde Bremen-Unterweser machten auf ihrem
ersten Ausflug Station in Berne. BILD: RENATE DETJE

Schul-Shirts mit Logo für alle Kinder
FÖRDERVEREIN Erste Jahreshauptversammlung nach Gründung – 28 Mitglieder

DEICHSHAUSEN/GBO – Der erst
vor kurzem gegründete För-
derverein der Grundschule
Deichshausen hat am Mitt-
wochabend seine erste Jahres-
hauptversammlung abgehal-
ten. 28 Mitglieder zählt der
Förderverein nun schon.

15 Eltern waren der Einla-
dung der 1. Vorsitzenden Mo-
nika Drees gefolgt. Für so eine
kleine Schule sei das schon
eine beachtliche Zahl von en-
gagierten Eltern.

Ein Hauptthema des
Abends war die Anschaffung
von T-Shirts mit dem Logo des
Vereins und der Schule für die
Kinder. Es wurde beschlossen
die einmaligen Kosten für den
Film und den Siebdruck aus
der Kasse des Fördervereins
zu bezahlen, so dass ein Shirt

nur noch etwa sechs Euro kos-
ten würde. Über Farbe, Druck
und Qualität wurde man sich

schnell einig.
Schon zum großen Staffel-

lauf der drei Lemwerderaner

Grundschulen vor den Som-
merferien und bei der Ein-
schulung der ersten Klassen
sollen die Kinder in ihren ein-
heitlichen Schulshirts antre-
ten können. Ein weiteres The-
ma war die Planung eines
Flohmarktes im Herbst.

Als es um Wünsche und
Notwendigkeiten ging, stand
die Anschaffung einer Laut-
sprecheranlage mit drahtlo-
sem Mikrofon ganz oben. Für
Schulaufführungen wäre so
etwas sehr hilfreich, betonte
die Schulleiterin Agnes Burla-
ge. Leider liege so etwas mo-
mentan nicht im Budget. Der
Förderverein wäre daher über
weitere Sponsoren sehr froh.
Der Vorstand ist telefonisch
untert0421/675900 zu errei-
chen.

Der Vorstand mit (von links) Christina Endres, Olav Half, Ka-
rin Wohlers, Monika Drees, Yvonne Möller und Andre Weyer
macht sich an die Arbeit. BILD: GABRIELE BODE

Spaziergang führt
durch Moorriem
BERNE/MOORRIEM/ABI – Der
nächste Sonntagsspaziergang
der Stedinger Gästeführerin-
nen führt durch Moorriem.
Mit dabei ist am Sonntag, 25.
April, Gerold Maas, der eben-
falls Gästeführer ist und sich
in der Gegend bestens aus-
kennt. Maas kennt viele
Moorriemer Familien und
kann zu den Häusern Span-
nendes erzählen. Treffpunkt
ist um 14 Uhr beim Landcafé
Moorriem, wo nach der Tour
noch ein Kaffeetrinken statt-
findet. Der Spaziergang kostet
drei Euro. Anmeldungen sind
nicht zwingend nötig, können
aber unter t04406/1216 vor-
genommen werden.

Bingo und Klönschnack
BERNE – Zum Klönschnack
lädt der Bürger- und Hei-
matverein Berne für Sonn-
tag, 25. April, ab 15 Uhr ins
Dorfgemeinschaftshaus
Berne ein. Nach dem ge-
meinsamen Kaffeetrinken
besteht die Möglichkeit
zum Bingo-Spiel. Nichtmit-
glieder sind herzlich einge-
laden.

Zur Blumenwiese
BERNE – Es gibt einen Zu-
satztermin für die Tour zur
Schachbrettblumenwiese
mit den Stedinger Gästefüh-
rerinnen. Treffpunkt ist am
Sonnabend, 24. April, um 14
Uhr an der Juliusplate. Bei
der Führung in der vergan-
genen Woche standen die
Blumen noch nicht in voller
Blüte.
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